
«Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, 
und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben.»
Johannes 11, 25-26

Willy Nüesch
9. Mai 1927 – 6. September 2018

ist am 6. September 2018 durch die Pforte des Todes gegangen.

Er war ein aufrechter Mensch, liebevoll und treu. Sein tiefchristlicher Glaube, durchdrungen mit  
der Anthroposophie Rudolf Steiners, weitete sein Herz für die grossen Fragen des Menschen.  
Er wirkte als Pfarrer der Christengemeinschaft in Deutschland und in der Schweiz. Als begeisterter 
Esperantist übersetzte er Schriften von Rudolf Steiner sowie klassische Dichtungen deutscher 
 Sprache ins Esperanto.

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit und Liebe.

Ruth Bachmann Nüesch
Adelheid Nüesch
Christoph Nüesch
Gertrud Seiler Nüesch
Verwandte, Anverwandte und Freunde

Kontaktadresse: Ruth Bachmann Nüesch, Etzelstrasse 6, 8634 Hombrechtikon

Die Abdankung findet statt am Montag, 10. September 2018, 15 Uhr im Altersheim Sonnengarten, 
Saal, in Hombrechtikon.


